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Grußwort des Oberbürgermeisters

FCL - Inthronisationsball
Freitag, 10. Januar 2004

Einlass 18:30 Uhr
im Augustinerkeller, Arnulfstr. 52

Christian Ude

Schon jetzt steht unerbittlich fest: Am 25. Februar ist 
Aschermittwoch. Dann ist die Faschingssaison 2004 
schon wieder vorbei, beginnt mit dem traditionellen 
Geldbeutelwaschen am Fischbrunnen und den großen 
Fischessen die eher karge Fastenzeit. 

Zum Glück bleibt bis dahin aber noch genug Zeit, um 
den Münchner Fasching in vollen Zügen zu genießen 
und sich nach Herzenslust zu amüsieren. Die fabelhafte 
Stimmung auf der Wiesn hat schließlich gezeigt, 
dass sich die Münchnerinnen und Münchner auch in 
schwierigen Zeiten die Lust am Feiern nicht nehmen 
lassen. 

Und gerade der Fasching bietet dafür reichlich Gelegenheit, sei es bei den vielen 
großen und kleineren Bällen und Kostümfesten, sei es bei den Veranstaltungen 
des Faschingsclub Laim, beim närrischen Treiben in den Stadtvierteln oder zum 
Faschingsendspurt in der geschmückten Fußgängerzone und beim Fasching auf 
dem Viktualienmarkt, der mit jedem Karneval auf der ganzen Welt mithalten kann. 

Ohnehin finde ich unseren Fasching, dieses bodenständige und individuelle Feiern, 
viel schöner als den Karneval im Rheinland. Bei uns gibt es nicht diese steifen 
Zeremonien, hier wird viel mehr ehrenamtlich und spontan organisiert, hier sind der 
Phantasie und Eigeninitiative keine Grenzen gesetzt. Der Münchner Fasching muss 
sich jedenfalls hinter keinem anderen verstecken -und das wird auch heuer so sein! 

Damit wünsche ich dem Prinzenpaar des Faschingsclub Laim, Markus I. und Sabine I., 
eine erfolgreiche Regentschaft und uns allen einen narrisch schönen Fasching 2004.

Herzliche Grüße und viel Spaß! 





Die Mädels und die Männer, das Prinzenpaar und die Oidn trainieren seit dem Sommer 
auch schon fl eißig. Nachdem sich bei den Mädels ein neuer Trainerstab gefunden 
und „zamgraft hod“ während der Planung und Vorbereitung, ging’s auch schon gleich 
wieder mit erstmals „kurzem“ Training los. 

Auch die Männer sind dieses Jahr mit der Planung früher fertig gewesen und dann 
hieß es nur noch ausarbeiten und einstudieren. 

Unser Prinzenpaar hat währenddessen die Hochzeitsglocken läuten lassen um 
dann anschließend auch in die Planung und Ausarbeitung überzugehen. Übrigens, 
ist das seit unserem Bestehen das erste Prinzenpaar, das schon vor dem Fasching 
verheiratet ist. 

Die Oidn, leider 2 weniger, haben sich auch wieder zusammen gefunden, arbeiten 
bereits seit dem Sommer aus und studieren auch gleich ein. Denn bei denen gibt es 
keinen Trainerstab, die setzen sich alle zusammen und überlegen und diskutieren.

In diesem Zusammenhang bedanke ich mich nun gleich bei allen Aktiven. Es ist schon 
immer viel Zeit (Freizeit), die in die Faschingsarbeit investiert wird und ohne euch alle 
wäre ein FCL nicht so möglich wie er nun schon seit nicht ganz 17 Jahren da steht.   

D A N K E !!!

Euch lieben Narren und Fans, Gönnern und Faschingsgesellschaften wünsche ich 
nun einen schönen Fasching 2004. Lasst alle Alltagsprobleme einmal ruhen und 
feiert mit uns einen tollen narrischen Fasching.

Euer Präsi
Christine Rygol

Grußwort der Präsidentin

FCL - Faschingsball
Freitag, 20. Februar 2004

Einlass 18:30 Uhr
im Augustinerkeller, Arnulfstr. 52

Hallo liebe Narren und Fans des Faschingsclub 
Laim.

Schon wieder ist ein Jahr vorbei und es heißt wieder 
Fasching. Je länger der FCL und ich beim FCL nun 
schon Fasching machen, glaube ich, das Jahr wird 
immer kürzer. Wir hatten doch gerade erst Premiere 
im Augustiner Keller und schon sind wir das zweite 
Mal hier. Nachdem wir zum Faschingsball ein 
paar Änderungen vorgenommen haben, ist die 
Atmosphäre gleich besser gewesen. Was so ein 
neuer Tischplan alles ausmacht! Wenn wir das mit 
den blendenden Strahlern noch hinbekommen, dann 
kann es jetzt mit einer neuen Band ja losgehen.



Hofmarschall

Immer noch das gleiche Gesicht bei der Ansage beim 
Faschingsclub Laim. 

Und warum ??

Weil es mir unsagbar viel Spaß macht die FCL-Leute 
anzusagen und unser Publikum durch das Programm 
zu führen. Vielleicht hofft mein Mann Bernd auch immer 
noch, wenn ich mehr im Fasching rede, ist es Zuhause 
etwas ruhiger. 

Laß man hoffa, sog i do nua! Ich wünsche mir nur, dass 
mir immer die richtigen Worte einfallen und ich den 
Faden nicht zu oft verliere.

Viel Spaß mit dem FCL und dem Programm.
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Faschingsclub Laim - Die Geschichte

Am Anfang war.....

Keine Angst, wer die lückenlose Geschichte des FCL erfahren will, muss sich um die 
Vereinszeitungen der Anfangsjahre bemühen. Hier werden für interessierte Leser nur 
die wichtigsten Daten der mittlerweile nicht mehr ganz so jungen Vereinsgeschichte 
bekannt gegeben.

Gründungstag war der 18. November 1987. Der erste Fasching wurde im Jahre 1988 
durch das Prinzenpaar Claudia I. und Bernhard I. regiert, die auch noch in der Garde 
bzw. im Männerballett tanzten. 1989 war das Prinzenpaar Andrea I. und Rudi I. „nur“ 
Prinzenpaar, 1990 gefolgt von Elke I. und Norbert I. die danach ihre Vereinskarrieren 
in Garde und Männerballett fortsetzten. Es folgte unter der Regentschaft unseres 
Prinzenpaares Tanja I. und Charly I. die Session 1991, in der die politischen Umstände 
den Münchener Fasching fast lahm legten – aber eben nur fast. Unter Uschi I. und 
Mike I. ging 1992 die Post wieder so richtig ab. Mit Claudia II. und Robert I. hatten 
wir 1993 zum erstenmal ein aktives Tanzpaar. Robert ist immer noch aktiv im Verein 
und Claudia war es durchgehend bis 2000 und ist nun bei den Oidn aktiv. Nachdem 
die Claudias bei uns „eher selten“ vertreten waren, kam 1994 gleich noch einmal 
Claudia III. und Tommy I. Waren beide bis dahin aktive Fasching-Clubler, so gaben 
sie als Prinzenpaar ihre Abschiedsvorstellung. Von nun an reichten Turnierpaare das 
Zepter des Laimer Prinzen weiter. Sie fanden bei uns den Ausgleich zum Wettkampf 
und genossen ihre Rolle im Fasching. In der Session 1995 verzauberten Sylvia I. 
und Lothar I. ihr Publikum besonders nachhaltig. Die schwere Nachfolge meisterten 
Kerstin I. und Robert II. 1996 mit nordischer Beredsamkeit und tänzerischem Können. 
1997 regierten Brigitte I. und Wolfgang I., die die Regentschaft 1998 an Karin I. 
und Yogi I. übergaben. Nicht nur der FCL wurde mit einem noch nie da gewesenen 
Programm überrascht. Vorher selten zu sehen und gerade deshalb so beeindruckend 
– der „Tanz um die Jahrhundertwende“. Darauf folgten ihre Lieblichkeit Angelika I. 
und seine Tolität Richard I., deren Programm jeden begeisterte. Man erinnert sich 
gerne an die Show mit den Gymnastikbändern zurück. Im Millennium -Fasching hieß 
unser Prinzenpaar Christina I. und Lukas I.. Auch hier hatte der FCL Glück, es waren 
wieder Tänzer und sie hatten Erfolg beim Publikum. Wer erinnert sich nun nicht an 
das Jahr 2001, Evelyn I. und Ginesio I., ein Prinzenpaar aus unseren Reihen, vorher 
noch in der Garde und im Männerballett aktiv. Beide waren bereits aktiv als Trainer 
für die Garde und nun für sich selbst als Prinzenpaar. Sie hatten ein wunderbares 
Programm, was die Nachfolge auch wieder schwierig machte. Stephanie I. und 
Marco I., so hieß unser Prinzenpaar im Fasching 2001/02. Ihr Programm bot eine 
gelungene Abwechslung. Als Aerobic-Lehrerin hat sich Stephanie für sich und Marco 
etwas einfallen lassen. 2002/03 waren dann Corina I. und Tobias I. an der Macht. Aus 
den begeisterten Tänzern wurde kurz vor Faschingsbeginn auch privat ein Paar. Ihre 
Lateinshow ließ manche Münder offen stehen.
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Unsere Prinzessinnen & Prinzen der Jahre 1987 bis 2004: 

1987/1988 Claudia I. und Bernhard I. 1996/1997 Brigitte I. und Wolfgang I.
1988/1989 Andrea I. und Rudi I. 1997/1998 Karin I. und Yogi I. 
1989/1990 Elke I. und Norbert I. 1998/1999 Angelika I. und Richard I.
1990/1991 Tanja I. und Charly I. 1999/2000 Christina I. und Lukas I.
1991/1992 Uschi I. und Mike I. 2000/2001 Evelyn I. und Ginesio I.
1992/1993 Claudia II und Robert I. 2001/2002 Stephanie I. und Marko I.
1993/1994 Claudia III und Tommy I. 2002/2003 Corina I und Tobias I.
1994/1995 Sylvia I. und Lothar I. 2003/2004 Sabine I. und Markus I.
1995/1996 Kerstin I. und Robert II.



Rückblick auf den Fasching 2002 / 2003

Nicht zu vergessen, unsere eigene Proklamation.
Dieses mal als Sektempfang mit Einladung an 
alle befreundeten Faschingsvereine in unserem 
Trainingshaus in Laim. Dieser Einladung sind 
auch viele gefolgt, was mich besonders gefreut 
hat. Dann wurde es wieder etwas ruhig, bis 
zum Prinzenpaar-Stammtisch im Bajazzo in 
Starnberg.

Ein weiterer regelmäßiger Termin war dann unser 
Wochenend-Ausflug und Besuch in Salzburg 
beim Krönungsball und Frühschoppen der 
Salzburger Faschingsgilde am 4./5.01.03. Kurz 
zuvor, sowie auch gleich im Anschluss waren 
weitere Termine.

Durften wir doch am 3.01.03 am Münchner 
Flughafen ein Kölner Dreigestirn aus dem Stadt-

Eine Woche später, nach unserer eigenen Inthronisation, haben wir uns das erste 
Mal in unserer Geschichte getrennt und sind in zwei Gruppen auf Gegenbesuch zu 
Inthronisationen gegangen. Das Prinzenpaar besuchte mit Bernd und Lothar die 
FG Hasenbergl sowie den FC Neuhausen und ich besuchte mit zwei Gardemädeln 
(Evi + Anja) und einem Männerballett’ler (Kalle) die FG Feringa und die Narreninsel 
Wolfratshausen. Anschließend trafen wir uns alle beim Moosacher FC, wo wir dann 
auch noch etwas mitfeierten.....

teil Porz begrüßen (und das um 8:00 Uhr in der Früh!).  Am Tag der Rückkehr aus  
Salzburg waren wir gleich bei der Inthronisation in Kirchheim und direkt im Anschluss 
bei der Narrhalla Oberschleißheim.

Ja, wo waren wir denn überall ? Los geht’s am 11.11. - offiziell.

Vorher waren wir aber schon auf dem Herbstball 
der FEN am 26.10.02. Tja, und dann kann man 
sagen, ging’s „Schlag auf Schlag“.

Proklamationsbesuche bei Olympia FC, SNR, 
FC Neuhausen, Kirnarra, FG Feringa, FG 
Hasenbergl, außerdem Inthronisation Starnberger 
FG Perchalla. 
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Nach einer kurzen Ruhephase ging der Fasching mit Auftritten dann richtig los. 

Neben unseren eigenen 
Auftritten und Bällen gibt 
es noch ein paar Highlights.
Wie zum Beispiel die 
Prinzenpaar-Treffen, dieses 
Jahr bei FG Feringa und 
Gleisenia Unterhaching 
oder das Gardetreffen vom 
BDK, das Narrenfestival der FEN (dieses Jahr, beide 
etwas außerhalb von München), die Aktivennacht bei 
Feringa (immer wieder super Gaudi für die Faschingsleut).

Auch nicht vergessen sollten wir die Trambahnfahrt durch München und das 
Prinzenrennen in Daglfing (leider wurde unser Prinz nicht Erster).

Zum Abschluss, am Faschingsonntag, der 
Gaudiwurm in Oberföhring: Hier waren wir 
zum ersten Mal mit LKW, Prinzenauto, einer 
Fußgruppe und mit unseren Schweizer 
Freunden von der Guggenmusi.

Als dann am Faschingsdienstag unser 
Prinz in die Mausefalle kam und starb, 
waren wir schon arg traurig. Obwohl, als 
Engel auf unserer Faschingsbeerdigung 
war Tobias doch ganz süß. Nach dem 
Abschlussfoto freuten sich dann doch 
einige auf Frankreich, wo wir im April 
noch einmal kurz Fasching feierten und 
unser Männerballett auch noch einmal 
sein Können zeigen durfte.



Vorstand des Faschingclub Laim

... wie er ist, noch für das nächste Jahr. 

Denn lt. Satzungsänderung und damit Wahl von 2001, wird bei uns der Vorstand für 
4 Jahre gewählt. Wenn zwischenzeitlich keiner zurücktritt, muss man es mit uns 4 
Jahre aushalten.

Präsidetin
Christine Rygol

Schatzmeister
Reiner Meisinger

Schriftführerin
Claudia Schedel

1. Beisitzer
Peter Hauck

2. Beisitzer
Lothar Lohr
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Mitgliederstand

Wir sind wieder weniger geworden!

Waren wir im letzten Heft noch 79 Mitglieder, so sind wir in diesem Jahr nur noch 77 
Mitglieder.

Bei uns kann jeder erst nach dem Fasching auf der Hauptversammlung aufgenommen 
werden, also nach einer Probesaison. So hat jede/r Neue die Möglichkeit, uns 
während der Narrenzeit kennen zu lernen, und wir ihn. 

Die Mannschaft im Fasching ist seid ca. 2 Jahren fast gleich besetzt, so dass sich 
nichts Neues ergeben hat.

Deshalb wäre die Zahl fast gleich und ich hätte gar keinen Artikel schreiben müssen 
(wäre auch nicht schlecht gewesen).

Allerdings hat mich kurz bevor ich mich an die Zeitung gesetzt habe, eine Kündigung 
erreicht.

Kerstin Neumair-Wippich und Robert Neumair haben gekündigt. Bestimmt kennen                   
einige von euch sie noch als Prinzenpaar ganz in Rot. Sie blieben dann auch noch 3 
Jahre aktiv bei uns, Gardemädel, im Männerballett und als Trainer. Nachdem sie aber 
dann durch Beruf und Familie (die haben nach dem Prinzenpaar-Dasein geheiratet) 
so eingespannt sind, haben sie keine Zeit mehr für den FCL. In der Zwischenzeit 
haben sie 4 Kinder und nun kam die Kündigung. Wir wünschen ihnen auf diesem Weg 
alles Gute.

So das war’s!  So kommen wir auf 77 Mitglieder.
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Unsere Bälle
Inthronisations-, Faschingsball und Kinderbälle.

Die Kinderbälle waren, wie gewohnt, im 
Pfarrsaal in der Blumenau. Wie im Jahr 2002 
getrennt nach Kindergarten- und Schulkindern. 
Der Erfolg von 2002 hat sich auch 2003 
bestätigt. Mit den Kleinen beschäftigte 
sich hauptsächlich unsere Oidn-Truppe, 
haben sie doch selbst die meiste Erfahrung.

Auf diesem Ball sind sie dann auch das erste Mal mit aufgetreten, zur Freude ihrer 
eigenen Kinder. Drei Stunden nur Kindertänze und alle Kinder waren ganz glücklich 
und gingen müde nach Hause - haben sie doch heute mit einer richtigen Prinzessin 
und einem richtigen Prinzen tanzen dürfen. Beim zweiten Kinderball waren dann die 
Schulkinder dran. Unter die großen Kinder mischten sich dann die Gardemädels. 
Wer nun mehr Spaß hatte beim Zeitungstanzen, der Reise nach Jerusalem oder 
Putzlappen rutschen, das weiß ich jetzt nicht mehr. Wir mussten jedenfalls den Ball 
um eine 1⁄2 Stunde überziehen, weil noch nicht alle an der Reihe waren beim letzten 
Spiel.

Die Bälle für 
die Großen, 

Inthronisation 
und 

Faschingsball 
waren im letzten 

Fasching 
im Vorfeld 
spannend: 

Wir wechselten das Lokal und hofften im neuen, größeren  Zuhause auch wieder eine 
gute Stimmung zu haben.

Beim Inthronisationsball erwies sich der Augustiner-Keller dann auch als richtige 
Entscheidung. Unsere Gäste hatten viel besser Platz, allerdings war der Tischplan 
noch verbesserungsbedürftig. Die Tanzfläche war ganz vorne bei der Bühne und 
der Saal zog sich somit in die Länge, so dass die hinteren Plätze leider etwas zu 
kurz kamen. Aber Fehler sind dazu da, sie zu beheben und das haben wir auf dem 
Faschingsball dann auch getan. Die Tanzfläche wanderte in die Mitte und schon hatte 
man zum Publikum und das Publikum zu uns wieder Kontakt. Ansonsten verliefen die 
beiden Bälle wie gewohnt.

Viel Aufregung gab es vor dem Inthronisationsball: Das erste Mal die neuen Tänze 
vor den eigenen Leuten zu zeigen ist schon etwas Besonderes. Als erstes trat 
unsere Garde mit ihrem Gardemarsch auf, alleine, ohne Prinzenpaar. Dann das



große Ereignis, die Krönung. Leider 
war die noch amtierende Prinzessin 
Stephanie I. beruflich verhindert, so dass 
Marco I. alles alleine machen musste (der 
war glatt im Stress). Steffi verabschiedete 
sich aber mit einem Brief, den ich vorlas. 
Sie bedankte sich und wünschte dem 
neuen Prinzenpaar alles Gute und viele 
unvergessene Stunden. Was blieb Marko 
anderes übrig, als sich diesen Worten 
anzuschließen. Nachdem das Diadem 

An die nächste Tanzrunde schloss sich 
erfolgreich das Programm der Oidn 
in farbenprächtigen Kostümen an. 
Bevor dann die Garde ihr Programm 
vorstellte, tanzte das Prinzenpaar ihre 
Show. Alle waren gespannt: Was für 
ein Prinzenpaar hat der FCL in diesem 
Jahr? Und alle waren begeistert! Dann 
kam die Garde mit ihrem modernen Tanz, 
der nicht nur durch die tolle Farbe (alle 
weiblichen Aktiven hielten sich dieses 
Jahr an die Farbe Orange) glänzte.

Zum Abschluss des Abends 
waren dann unsere Männer an 
der Reihe. Was für ein Thema? 
Die Gäste waren gespannt, 
vor allem da ihr musikalischer 
Vorspann nicht gerade kurz 
war. Dann kamen sie unsere 
lieben Mäuse; als Mausketiere 
bewältigten sie ihre Tanzeinlage 
perfekt und sexy.

richtig auf der neuen Prinzessin Corina I. saß und auch das Zepter Tobias I. schmückte, 
folgte der Walzer, Ordensverleihung an unsere Sponsoren und Begrüßungen anderer 
Faschingsgesellschaften.
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Auf unserem Faschingsball lief nach 
der Umstellung der Tische alles noch 
etwas besser, nur die Reihenfolge des 
Programmablaufes war etwas anders 
und die Krönung fiel ja ganz weg.
Dafür hatten wir Besuch aus der 
Schweiz. Die „Anstattmusic“ aus 
Wyl spielte zweimal auf. Das war ein 
Krach, in positivem Sinne !! Wenn ca. 

25 Schweizer auf der Bühne stehen, dann wird der Augustiner Keller schon 
ausgefüllt mit Guggenmusi. (eine ganz andere Musik, als es Münchner Ohren 
gewöhnt sind). Alles in Allem ein gelungener Ball. 

Noch erwähnt sei unsere eigene 
inszenierte Faschingsbeerdigung 
(Prinzenbeerdigung). Meistens 
passend zum Thema der Männer, 
also Mausketiere. Da ist der Käse 
und die Mausefalle nicht weit. 
Nachdem der Prinz sich seine 
Vorwürfe anhören musste und 
zum Tode durch die Mausefalle 
verurteilt war, was auch gleich 
vollstreckt wurde, war der Fasching 
dann endgültig vorbei. Denn selbst 

seine Gardemädels konnten ihn nicht schützen und ließen sich von den Männern 
überreden, den Prinz seinem Schicksal zu überlassen. Viel weinen musste doch 
seine Prinzessin und auch die Garde, bis er als Engel den Saal betrat und sein 
„Hosianna“ sang.
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Rückblick des „PP‘s“ Corina I.  und Tobias I.

Vor etwa einem Jahr haben wir uns ganz 
„jungfräulich“ in den Fasching gestürzt. 
Der Faschingsclub Laim hat uns sehr 
liebevoll aufgenommen und uns einen 
tollen Fasching bereitet. Es war ein sehr 
schönes Erlebnis, das wir sicherlich nie 
vergessen werden. 

Besonders hat uns der Empfang im 
Schloss Mirabell und der Auftritt in 
Salzburg begeistert. Der Faschingsclub 
Laim ist sehr gut beim Publikum 
angekommen, so dass wir unbesorgt in 
die Faschingssaison gehen konnten. Es 
folgten der Besuch beim Bürgermeister, 
der Gaudiwurm, die Live-Sendungen im 
Radio, viele Auftritte und fast genau so 
viele Ansprachen. Aber, wir werden wohl 
nicht als das Prinzenpaar mit den längsten 
Reden in die Geschichte eingehen. Diese 
Schwäche wurde jedoch wunderbar von 
unserer Präsidentin kompensiert...

Ein echter Höhepunkt waren unsere hauseigenen Bälle und die Kinderbälle. Es war 
sehr schön, dass so viele Gäste und andere Faschingsgesellschaften zu unserer 
Inthronisation kamen. 

Ein besonderer Dank geht an die Familie Rygol, die uns eine erstklassige Prinzenpaar-
Suite mit einem exzellenten Frühstücksbüffet zur Verfügung stellte. Ebenfalls vielen 
Dank an die kleinen, sehr aufmerksamen Helfer(-innen), an unseren treusten Fan 
Franziska, die stets mit vollem Einsatz auf ihre Prinzessin aufgepasst hat. Danke 
an das größte und liebevollste „Mausketier“, an die stets gut gelaunte, unermüdliche 
Chauffeurin und an die Schnitzelsemmellieferanten. 

Vielen Dank an das Männerballett, die Garde und an die „Oid‘n“, ohne die der 
Fasching für uns nicht möglich gewesen wäre. Ihr wart alle richtig klasse! 

Für die kommende Saison wünschen wir dem neuen Prinzenpaar und dem 
Faschingsclub Laim viel Spaß und eine närrische Zeit! 

Euer Prinzenpaar 2003

Corina I. & Tobias I.
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Sommerauftritte

Wenn ihr nun alle glaubt, im Sommer geht’s nur um Freizeit und Nichtstun, dann 
täuscht ihr euch.

Erstens ist die Planung für die kommende Saison in vollem Gange und zweitens hat 
man auch mal Zeit, nicht nur über Fasching zu reden.

Aber man freut sich auch immer mal im Sommer wieder ins Kostüm zu schlüpfen und 
alle Tanzschritte wieder aufzuwärmen.

So haben wir im Sommer 2003 die Laimer Stadtteilwoche mit einem Garde- und 
Männerballett-Auftritt unterstützt. Auch sind wir sehr gerne bei einem unserer 
treuesten und längsten Fans zum Geburtstag aufgetreten. Obwohl die Sonne 
heiß schien (wann war das in diesem Sommer mal nicht so?), führte uns der Weg 
nach Krailling, um unsere Geburtstagswünsche mit unserem Auftritt persönlich zu 
überreichen. >In diesem Sinne noch einmal Danke für die Brotzeit<

Unser Männerballett war dann noch im August auf einer Hochzeit, sowie im Oktober 
für einen weiteren Auftritt engagiert und hat den Feiern mit ihrem Programm noch 
mehr Stimmung gebracht.

Auch unsere Oidn waren im Sommer unterwegs. Der Bruder von Doris feierte die 
Einweihung seines Geschäftes und freute sich, die Oidn bei sich begrüßen zu dürfen. 
Mit viel Spaß und Stimmungsmache tanzten sie im Juli bei diesem Fest.
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Garde
Gott sei Dank können wir seit zwei oder drei Jahren nicht klagen. Letztes Jahr hatten 
wir elf Gardemädels und in diesem Jahr sind es zwölf Mädels beim FCL. In der 
Vergangenheit gab es doch auch Jahre in denen wir etwas ins Schwitzen kamen, 
wenn ein Mädel krank wurde.

Die Grundmannschaft ist gleich, allerdings gab es kleinere Wechsel. Evi Brandstetter, 
Anja Favuzzi, Ramona Wiedner, Anja Somnitz, Monika Weitlauer, Nicole Schmid, 
Claudia Schedel, Daniela Weitlauer und Sabrina Oberacher-Codello, alles Mädchen 
die bereits einige Jahre dabei sind. Diese neun Mädels bleiben uns auch erhalten.

Anja Kämpfe verlässt uns mit 
einem weinenden Auge, da 
sie für ihr Weiterkommen im 
Beruf abends noch einmal die 
Schulbank drückt. Aber Anja 
vergiss uns nicht, die Schule 
dauert nur zwei Jahre.

Yvonne Kleinhans, unser 
langjähriges Gardemädchen, 
verlässt uns schon wieder 
einmal. Sie hat ja bereits 
schon einmal ausgesetzt, weil

sie in Amerika war. Dieses Jahr legt sie die Tanzerei aus beruflichen Gründen auf Eis. 
So wie kommen wir jetzt auf zwölf?

Natürlich in dem wir drei neue Mädels haben. Allerdings nicht alle ganz neu. Steffi, 
unsere Prinzessin von 2001/02 und im letzten Jahr als Fotografin unterwegs, hat 
sich nach einem kurzen Ausflug zur Münchner Westerngarde in diesem Jahr für den 
Fasching bei uns entschieden. Damit es nicht ganz so langweilig wird macht sie dann 
auch gleich mit Dani die Ausarbeitung des Gardemarsches.

Christina, genannt Chrissi, kennen nur unsere langjährigen Fans. Sie war 1999/2000 
Prinzessin bei uns. Aber der Kontakt brach nie ab, und so hat sie deshalb in diesem 
Jahr wieder als Gardemädchen und Trainer, zusammen mit Ramona und Lukas 
(ihrem damaligen Prinzen), zu uns gefunden.

Zu guter Letzt, kommt noch ein völlig neues Gesicht zu uns: Sabine Hundseder, 
genannt Bine, eine Freundin von unserer Dani, schnuppert heuer die Faschingsluft 
bei uns. Viel Spaß dabei!

So, das sind sie alle. Zwölf Gardemädels, auf die wir sehr stolz sind. So stolz wie ich 
auch auf meine komplette Truppe, Männerballett, Oidn, Prinzenpaar und alle Aktiven 
auch hinter den Kulissen bin.



Männerballett

Letztes Jahr schrieb ich noch: „Ich trau es mich 
dieses Jahr wieder sagen:

„Das größte Männerballett Münchens“

Bin ich dann doch im letzten Fasching eines 
besseren belehrt worden.

Unser benachbarter Faschingsclub hatte auch 
ein sehr großes Männerballett. Größer oder 
nicht? Ich weiß es nicht....

Wir sind dieses Jahr jedenfalls 
zwei weniger im Männerballett. 
Ja, nicht mehr 34 behaarte 
Beine fegen über das 
Tanzparkett, sondern nur noch 
15 Paar.

Es gab keinen Austausch, die 
Mannschaft ist gleich geblieben, 
nur zwei Männer verlassen das 
Ballett.

Claus Gallenberger schafft es 
leider beruflich nicht mehr im 
Männerballett die Beine zu 
schwingen. Außerdem ist auch 
unser Prinz von 2001/02, Marko 
Jakobac, nicht mehr mit dabei.
 
Mit dabei sind wieder: 
Walter Beck, Reiner Meisinger, 
Lothar Lohr, Karl-Heinz 
Schäffer, Lukas Müller, Robert 
Kracklauer, Stefan Ostermaier,
Rainer Schwarz, Christian Maleck, Stefan Drexl, Jörg Sanktjohanser, Norbert Vogel, 
Ginesio Di Lauria, Thomas Kunath und natürlich Bernd Rygol.

Wir wünschen den beiden „Aussteigern“ alles Gute und unseren 15 Männern viel 
Gaudi (braucht man eigentlich nicht wünschen).





Die Oid‘n

Aller guten Dinge sind drei - nicht so bei den Oidn.

Bereits im vierten Jahr sind nun die Oidn mit Garde, Männerballett und Prinzenpaar 
auf der Bühne.

Auch sie begeistern dieses Jahr wieder mit Einmarsch, Hauptteil (die Zugaben 
werden auch immer mehr) und ihrem Ausmarsch. Mit viel Spaß und Schweiß haben 
sich die Oidn auch für dieses Jahr wieder ihre Tanzeinlagen überlegt. 

Leider wurden aus den zehn ehemaligen Gardemädels nur noch acht Frauen. 
Obwohl, es sind ja nicht alles ehemalige Gardemädels. Wer weiß es??
Karin Mirke, Gabi Beck und Gerlinde Bauer sind als Freundinnen gleich zu den Oidn 
gestoßen (schließlich sollte man über 30 sein).

Doris Trimborn, Gisela Schmidl, Claudia Kofler, Tina Haner und Gaby Ziegelbauer 
waren schon alle mal Gardemädel. 

So, wer uns nun genau und gut kennt, weiß, wer die zwei Frauen sind, die aufgehört 
haben zu tanzen.

Sylvia Steinlein hat geheiratet und möchte sich nun neben dem Beruf ganz auf ihre 
Familie konzentrieren. Tja, und auch ich habe aufgehört. Eine Aufgabe musste ich 
aus Zeitgründen streichen und am leichtesten aufzugeben war für mich im Moment, 
eine „Oide“ zu sein.

Also, in ihrem vierten Jahr, geht’s ab mit acht Frauen. Sylvia, dir wünschen wir alles 
Gute und viel Spaß beim Familie planen, neben der Theorie natürlich auch bei der 
Praxis.



Die FCL - Orden

Da ist sie wieder, die Seite mit den Bildern unserer selbstgemachten Orden.

Wie immer wurde beim Grillfest entschieden welchen Orden wir basteln 
wollen.

Nach einigen Diskussionen ist es uns hoffentlich gelungen wieder einen 
interessanten Ordensvorschlag zu kreieren.

Lasst Euch überraschen; er ist dieses Jahr was besonderes.

Basierend auf einer Idee aus Pullman-City, weiterentwickelt von Berndi wird 
dieses Jahr unser Orden eine „Glückssache“ sein.
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Faschingsportraits von 1988 - 1995
1988 graziöse Ballerinas 1989 sexy Badenixen

1990 süße Riesenbabies 1991 vollbusige Dirndl

1992 verrüschte und verstrapste Hausfrauen 1993 bäuchige Haremsdamen

1994 limbotanzende Hawaiianerinnen 1995 Schulmädchen - welche Klasse ?



Faschingsportraits von 1996 - 2003

1998 flotte Bienen 1999 Gebirgsmarine

2000 helfende Krankenschwestern 2001 die Penner von FCL

2002 feurige Toreros

1996 nette Rindviecher des FCL 1997 geizige Schotten !!!???

2003 die Mausketiere





Aus diesem Grunde werden wir Euch eine heiße und verführerische Show liefern, 
deren Musik wir selbst zusammengestellt haben. Dank der fabelhaften Unterstützung 
des FCL‘s und unseres Tanzlehrers, sowie unserer eigenen Kreativität, haben wir ein 
tolles Show-Programm für EUCH kreiert. Mit diesem werden wir Euch so richtig Feuer 
machen ! Zuviel verraten werden wir nicht, aber eines können wir Euch versprechen, 
das Ganze wird eine „delikate Angelegenheit“.

Wir laden Euch nun ein in die Welt des Entertainment beim Faschingsclub Laim. 
Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt, träumt mit uns und genießt eine 
unvergessliche Show in der schönsten Jahreszeit mit dem Laimer Faschingsclub & 
Eurem Prinzenpaar.

Eure Lieblichkeit   Eure Tolität
Prinzessin Sabine I.   Prinz Markus I.

Hellau liebe Faschingsfreunde,

wir sind das neue Prinzen-EHE-paar, 
Sabine I. & Markus I. und freuen uns auf 
die 5.te Jahreszeit mit feurigem Sound 
und leidenschaftlichen Tänzen beim 
Laimer Faschingsclub. 

Ja, Ihr habt richtig gelesen !!
Ich habe nicht nur meinen Prinzen fürs 
Leben gefunden, sondern auch einen 
zum Tanzen (was bei der Männerwelt ja 
„etwas schwieriger“ ist). 

Seit 3 1/2 Jahren ist unser Hobby 
„Tanzen“ die Leidenschaft schlechthin 
und wir tanzen alles, was uns Spaß 
macht. Angefangen von Standard & 
Latein über Boogie und andere Tänze, 
Hauptsache wir bewegen unsere 
„Hax‘n“. 

Unser Prinzenpaar 2003 / 2004

Tanz ist ein Telegram an die Erde mit der Bitte um 

Aufhebung der Schwerkraft

Aus der „Sektlaune“ zum Prinzenpaar, Danke an Sylvia !!

Tango - der vertikale 

Ausdruck eines 

horizontalen Wunsches.
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Die Prinzengarde 2003 / 2004

„Der FCL hat im Blut den Rhythmus, bei 
dem man mit muss“. 
Eure Anja Favuzzi

Hallo, ich bin dieses mal auch wieder 
dabei und freue mich wie jedes Jahr auf’s 

Tanzen. Eure Anja Somnitz

„1999/2000 habe ich als Prinzessin 
den Faschingsclub Laim beehrt, dieses 
Jahr bin ich als Gardemädel zum Verein 

zurückgekehrt.“

In der Schui werd i fürs Lebn gscheida, 
trotzdem tanz i no lang weida.

Eure Claudia Schedel

Als Dani bin ich euch bekannt, doch auch 
„Ricky“ werd ich genannt.

Eure Dani Weitlauer

Um mehr vom Leben zu haben, muss man 
morgens nur früher aufstehen….

Oder beim FCL tanzen !!! ;-)) Viel Spaß im 
Fasching wünscht Evi !



Hallo Faschingsfreunde, bin dieses Jahr 
auch wieder dabei. Freu mich auf eine 
närrische Saison mit Euch. Eure Moni

„Hi FCL-Fans! Bin auch wieder dabei, freu 
mich schon auf die schöne Narrenzeit!”

Eure Nicol Schmid

Hallo Ihr lieben Faschingsnarren, heuer 
lassen wir es wieder richtig krachen.

Eure Ramona

Hallo ich bin die Sabine und tanz zum 
ersten Mal mit und ich hoffe ich bin 

dafür fit !

Hallo liebe Faschingsfreunde!! Ich 
wünsche uns allen einen super Fasching 

2003/2004. Also, bis bald Sabrina

2002 Stephanie I., 2003 Fotograf und 
2004, da könnt´s mich sehn,

wenn ich mich werd als Trainer und 
Tänzerin bei den Mädels drehn.



Das Männerballett 2003 / 2004

No koane Vierzge, aber 
scho zwanzg Johr bei de 
Narren, i konns gar net 

fassen,imma mid vui Gaudi 
dabei, in Männerballett und 
Organisation, i konns hoad 

net lassen.

Hallo, ich freu mich auf die 
neue Session mit dem FCL 

und wünsche euch viel 
Spaß dabei. Ciao Chris

Ich bin der Wind aus dem 
Süden.Die Sonne hinter 
mir her. Wünsche an alle 

FCL’er  eine wunderschöne 
neue Faschings-Session!

Euer Gino

Hi, ich bin der Kalle !
Bin wieder von der Partie 

und zwar schon das 
sechste Mal.

Solange Sie, unser Publikum, 
zu uns stehen, höre ich nicht 

auf, jedes Jahr mit den Männern 
ein neues Programm für Sie zu 

gestalten.           

Auch in dieser Faschings-
Session bin ich nicht nur als 
Gardetrainer, sondern auch 

beim Männerballett mit von der 
Partie; denn was ist schöner als 
selbst auf der Bühne zu stehen. 
Einen mitreißenden Fasching 

wünscht Euch Lukas

Hallo isch bin da Nobby und 
das Männerballett ist jedes 
Jahr immer wieder ein tolles 
Ereignis. Fans aufgepasst, 

dieses Jahr werdet Ihr 
„gefesselt“ sein.....

Hallo Publikum. Auch ich 
bin dieses Jahr wieder mit 
dabei und freue mich auf 

zahlreiches Erscheinen auf 
unseren Bällen.



Das Männerballett 2003 / 2004

Servus Leit, i bins da Rainer 
und sonst keiner. Männerballett 

auch dieses Jahr ein Muss, 
an alle weiblichen Fans einen 
dicken Kuss. Freu mich auf die 

kommende Session.

„kurz und knapp“

Alle Jahre wieder: Der 
Fasching mit dem FCL is 

schee – ole

Auch als Robby sehr 
bekannt, mach ich mit 
roten Schuhen, jede 

Schand....
Freu mich auf die neue 
Session und auf Euer 

kommen.

Ich suche keine Oster(M)eier und freu 
mich auf die nächste Feier. Mit dem 
Männerballett zu tanzen auch dieses 

Jahr, ist einfach wunderbar....

Tja, wenn man mit von der Partie ist, wird´s 
stressig. Wenn man aussetzt, dann fehlen 

einem die Leut´ und es wird langweilig. 
Also sag ich nur eines: Lieber Stress als 

Langeweile!   

Hallo Freunde des 
Faschings ! Besucht 

uns zahlreich und lasst 
euch unsere Show nicht 
entgehen. Ich sag nur: 

„Yippi-Yippi-Yaeh“.

Hallo Leute,
endlich ist es wieder soweit. 

Der Fasching beginnt. Auch in 
dieser Session lasse ich es mir 
nicht nehmen, im Männerballett 
mitzutanzen. Ich freue mich auf 

Euer zahlreiches Kommen. 

Ich bin der „Hot-Dog“
bzw.

<--- sein Bruder........

;-)



Die Oid‘n 2003 / 2004

Zum 12. Mal bin ich dabei, auf das ihr 
habt viel Spaß und Freud.“

Auch wenn die 38-jährigen Knochen 
ganz langsam etwas müde werden, 

an aufhören denke ich noch nicht. Das 
Ganze macht einfach viel zu viel Spaß.

Hallo liebe Faschingsfreunde
Auch in diesem Jahr bin ich wieder mit 

viel Freude dabei. Ob als Aktive bei den 
Oid`n, als zweiter - DJ oder als guter 
Geist im Hintergrund, freue ich mich 

immer über euren Applaus. 

Bei den Oid‘n find ich‘s richtig lustig, und 
so bleib ich immer rüstig. 



Die Oid‘n 2003 / 2004

Hallo liabe Leit, Gerlinde is mei Nam, 
und i hoff dass ma jede Menge Spaß des 

Johr wieda ham. 

Seid a poar Johr bin i scho dabei, drum 
spar i mir die Schreiberei. 

des 4. Johr machas meine Knocha jetz 
scho mit, drum bin i wieda do und bleib 

dabei a no fit. 

Benedikt (2 1/2 Jahre), Jonny (Reitpferd), 
Teilzeitjob, Krabbelgruppe, Kinderturnen 
und, und, und - trotzdem - wie immer - 

- immer noch - immer wieder - TANZEN - 
TINA´S Leidenschaft !!!



Hinter den Kulissen

Christian Ziegelbauer
unser 1. DJ

Diana Lohr
unsere Koordinatorin

Gabi Beck
2. DJ und „gute Seele“ !!!

Monika Leitloff
Die gute Seele hinter den 

Kulissen
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Trainerinnen Gardemarsch

Sommer, Sonne, Sonnenschein - da fiel uns was besonderes ein. 

Wir wollten, dass Sie und wir das Sommerfeeling auch in der kalten Jahreszeit 
erleben. Dazu wählten wir eine Version des bekannten Liedes „Patta Patta“. 
In diesem mitreißenden, mitfühlenden und bewegenden Marsch sind alle Elemente 
enthalten. Angefangen von weichen körperbetonenden Figuren, über traditionelle 
Marschelemente bis hin zu Schritten aus Jazz-, Street- und Showtanz.

Das Trainerteam setzt sich zusammen aus: 

Daniela Weitlauer (18), das dieses Jahr herausgewachsene Küken der Garde. Sie 
ist seit drei Jahren beim FCL dabei. Erfahrungen im Tanzen sammelte sie schon in 
jungen Jahren im Ballett, Hipp-Hopp und Dance 4 Fans.

Stephanie Goldstein (28), die Prinzessin von 2002 ist seitdem beim FCL dabei. Auch 
sie hat langjährige Tanzerfahrung, sei es beim Ballett, Jazz-Dance, Strett- & Show-
Dance, im Dance Wettkampfbereich oder beim Westerngardetanz.

Wir zwei hoffen, dass der Funke des Sommer-Patta-Patta-Feelings auf Euch 
überspringt und Ihr uns und die Garde mit tosendem Applaus dafür belohnt.

Eure Trainerinnen Steffi und Dani 



Trainer Modern

Liebe Faschingsfreunde,

mit einer rockigen und fetzigen Choreographie werden wir Euch dieses Jahr einheizen. 
Dass es Euch so richtig vom Hocker hauen wird, dafür haben gesorgt:

- Christina, die zum ersten Mal in der Garde mittanzt und sich spontan 
entschlossen hat, als Trainerin mitzuwirken

- Ramona, die uns als Trainer-Azubi mit so machen Ideen beflügelt hat
- Anja, unser Azubi-Küken, die auch unbedingt lernen will, wie man die Garde 

auf dem Tanzparkett rumscheucht und
- Lukas, der von seinem sicheren und bequemen Sofaplatz aus überwacht hat, 

dass wir Mädels richtig gut ausschauen.

Durch diesen Mix aus so verschiedenen Charakteren konnten wir Euch eine 
abwechslungsreiche und bunte Show zusammenstellen, bei der für jung und alt 
etwas dabei ist.

Nur mit dem Fleiß und dem Ehrgeiz der Gardemädels war es uns möglich, unsere 
Ideen letztendlich in dieser Form zu verwirklichen und wir hoffen, dass Ihr beim 
Zuschauen genauso viel Spass haben werdet, wie wir beim Tanzen.

Eine tolle Faschingssession wünschen Euch
  
Eure Trainer/innen: Christina, Ramona, Anja und Lukas
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Wedding - News

In diesem Jahr gab es zwei Hochzeiten, leider keine Babys. Naja, die kommen ja 
dann ganz automatisch! (Anmerkung der Lektoren Stefan und Lothar: „Automatisch“ 
kommt da gar nix, außerdem wissen wir schon mehr.....)

2003 haben sich - endlich könnte man sagen / mei, a jeda braucht sei Zeit für die 
schwere Entscheidung - 2 Paare für´s Heiraten entschieden.

Sylvia hat sich entschieden in den Stand 
der Ehe zu treten, wie bereits ein paar 

Seiten vorher erwähnt. Deshalb hat Sylvia 
bei den Oidn aufgehört. Am 21. Juni 2003 
war es soweit, in der St. Peter Kapelle in 
Berghof bei Füssen gab sie ihrem Sven 

(Pseudonym: Detlef) das Ja-Wort.

Auch Erni, unser langjähriges 
Gardemädel in früheren Zeiten, hat 
geheiratet. Leider hat sie sich aus 
beruflichen Gründen im Jahr 95 
entschieden nicht mehr aktiv bei 

uns mitzumachen. Auch als die Oidn 
entstanden hat sie schwer mit sich 

gekämpft, musste dann aber leider aus 
gesundheitlichen Gründen absagen. 
Zugesagt fürs ganze Leben hat sie 
nun ihrem Dirk am 17.05.2003 in 

der Schlosskirche in Meersburg am 
Bodensee.

Den beiden Paaren wünschen wir alles Gute,
viel Glück und viel Spaß beim Familie planen.40





Vereinsaktivitäten
Kaum ist der Fasching zu Ende, schon steht die erste Vereinsaktivität vor der Tür. 
Ein großer Dank an unseren Berndi, der es auch in diesem Jahr wieder geschafft 
hat, für uns eine Hütte zu organisieren. Es war die gleiche wie im Jahr zuvor und 
hat somit Platz für 40 FCLer. Da wir uns ja immer selbst versorgen, ist es bei der 
„Hüttenbesatzung“ schon immer eine riesige Gaudi, bis alle Lebensmittel und auch 
die flüssige Nahrung richtig verstaut sind. Natürlich muss zwischendurch auch 
immer wieder mal das Eine oder Andere getestet werden. Man kann ja schließlich 
der gesamten Meute nicht etwas schlechtes vorsetzten. 

So verwöhnte uns unser Hüttenkoch 
Markus (wenn er nicht grillt, dann 
werkelt er in der Küche) am ersten 
Abend mit Spezial-Schinkennudeln mit 
Kirschwasser und am zweiten Abend 
mit selbstgemachtem bayerischen 
Schweinsbraten und Knödeln. Wunderbar 
gestärkt konnten wir uns dann an unsere 
Hüttenspiele wagen, bei denen teils 
Sportlichkeit und teils Geschicklichkeit 
gefragt waren.

Auch für`s Köpfchen waren einige 
Denkaufgaben dabei, die aber 
manchem bei fortgeschrittener 
Stunde nicht mehr ganz so leicht 
gefallen sind. Dank des schönen 
Wetters hat es sich eine kleine 
Gruppe am Samstag nicht nehmen 
lassen, auf blauen Abfalltüten die 
Skiabfahrt runter zu rutschen. 
Man war das eine Riesengaudi. 
Auch die Schneeballschlacht 
beim Nachmittagsspaziergang ist 
nicht zu vergessen.

Zum Glück gibt es immer liebe 
Freunde, die einem die Brille halten, 
damit man (Frau) von einem anderen 
eingeseift werden kann. Fazit: Super 
toll, Megagaudi, viel zu schnell 
vorbei, nächstes Jahr ganz bestimmt 
wieder!



Wie jedes Jahr fand auch heuer bei 
schönem Wetter unser traditionelles 
Grillfest statt. Diesmal hat Familie 
Ziegelbauer ihren Garten zur 
Verfügung gestellt. An dieser 
Stelle nochmals vielen Dank. Man 
kann sich sicher vorstellen, dass 
bei ca. 20 Kindern und rund 40 
Erwachsenen eine super Stimmung 
aufkommt. Das diesjährige Motto 
für unser Männerballett wurde auf 
dem Grillfest nur noch besiegelt, 
denn ausgemacht haben es die 
Männer ja schon an Pfingsten. 
Ein Dank geht auch an unseren 
Grillmeister, den Markus, der wieder 
für leckeres Fleisch und Würstel 
gesorgt hat. Mit selbstgemachten 
Salaten und Süßigkeiten stand einem 
kulinarischen Abend nichts mehr im 
Wege.

Erinnert Euch doch mal an die erste 
Pfingstferienwoche: Traumhaftes 
Wetter, super heiß, Sonne pur. Was 
bietet sich da besseres an, als zum 
See zu fahren ? Nachdem manche 
FCLer das Glück hatten und nicht 
arbeiten mussten, ging es in kleiner 
Gruppe mit Kind und Kegel zum 
Lussee. Den ganzen Tag am See 
zu verbringen ist schon eine feine 
Sache. Sinnvolle Nebenerscheinung: 
Man (Frau) wird schön vorgebräunt 
für den Sommerurlaub.

Und vor allem nicht zu vergessen, 
die Nachtaktion nach dem Training, 
am Lussee.

Da ließen wir sogar die Eisbecher 
stehen, die wir sonst fast jeden 
Mittwoch im Sommer in unserer 
Stamm - Gelateria (siehe Werbung) 
genießen.



Ihr braucht nicht glauben, dass wir in der zweiten 
Pfingstferienwoche nichts unternommen hätten: 
Ganz im Gegenteil! 

25 reisefreudige FCLer waren für eine Woche 
in Pullman City bei Eging am See (zwischen 
Passau und Vilshofen). Danke an Christine für`s 
Organisieren. Jeden Tag war etwas anderes 
geboten: Ausflug nach Passau, Stippvisite in 
die Tschechei, Nachmittage und Abende in 
der Westernstadt mit Indianern, Cowboys und 
vielen Nord- und Südstaatlern. 

Nicht zu vergessen ein Grillabend, eine 
Modenschau und die Geburtstagsfeier 
von einem Gardemädel mit viel 
Kuchen und Prosecco und an einem 
superheißen Nachmittag das absolut 
ultimative Frisbee-Rugby-Match - 
jede/r gegen jede/n. Leider war diese 
supertolle Woche viel zu schnell vorbei. 
Doch für nächstes Jahr ist dieser 
Urlaub schon wieder fest eingeplant.
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Wie heißt`s so schön. Traditionen sind 
da, um gebrochen zu werden. Nun, der 
FCL hat`s getan. Diesmal ging`s am 
ersten Montag auf die Wies`n. Um 17.00 
Uhr waren zwei Tische im Löwenbräuzelt 
reserviert (ein Dank an unsern Präsi) 
und tatsächlich waren zur angegebenen 
Zeit ca. 15 FCLer da, um gleich in die 
Wies`nstimmung mit einzusteigen. 
Fesche Dirndln und gstandene Buam 
lassen so richtig die „Sau“ raus. Das Zelt 
ist restlos voll und alle stehen auf den 
Bänken. Um ca. 22.15 Uhr verlassen wir den „Backofen“, um uns auf der 
Schaustellerstraße noch so richtig auszutoben. Einige von uns wollen noch ihrem 
Magen etwas gutes tun und fahren mit irgendeinem wilden Fahrgeschäft. Den Namen 
hab ich jetzt leider vergessen.

Zum Schluss noch ein gemütlicher Bummel über die Wies`n an frischer Luft ohne 
Regen (man denke an letztes Jahr), ist doch immer wieder schön.

Zu den Vereinsaktivitäten zählt auch unser Stammtisch, der an jedem 1. Freitag 
im Monat (außer in der Faschings- und Ferienzeit) bei einem freiwilligen Mitglied 
stattfindet. Diese Abende sind dazu da, um sich auch über private Dinge zu 
unterhalten, da während des Trainings hierzu leider oft keine Zeit ist. Diese Abende 
dienen auch dem Vortest für die flüssige Nahrung auf der Hütte.





Auf dieser Seite sagen wir unseren
Sponsoren herzlichen Dank

Wie es so ist bei Vereinen, würde 
ohne Ehrenamt, Fans und Sponsoren 
nichts gehen. 

Aus diesem Grund bitten wir Sie 
bei ihren Einkäufen an unsere 
Werbepartner im Heft zu denken.

Deshalb hier ein großes Dankeschön 
an die Leute die uns materiell 
unterstützen.

DANKE DANKE

 DANKE DANKE

DANKE DANKE

 DANKE DANKE

DANKE DANKE DANKE DANKE  DANKE     
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W A N T E D

Nachwuchsprobleme ????

Eigentlich nicht, wir haben zwölf 
tanzbegeisterte Mädels, die Männer sind 
immer noch viele (ein paar Leichte könnten 
wir jedoch immer brauchen, denn als „Flieger“ 
zählen bei uns bereits alle unter 85 Kilo!!!), 

hinter den Kulissen geht es wunderbar.

Trotzdem freuen wir uns auf Dich !!!!

Eines dieser fünf Dinge
trifft auf Dich zu?   

Dann melde Dich bei:

Christine Rygol
Terofalstr. 125
80689 München
Tel. 089/70 83 04
Fax. 089/70 93 96 86
Mail. info@faschingsclublaim.de

Du wolltest schon immer mal in den Adel 
aufsteigen? Bei uns kannst Du für ein Jahr 

Prinzessin oder Prinz sein!

Unsere Mädels reißen Dich so richtig 
mit und Du möchtest im nächsten Jahr 
bei ihren zahlreichen Auftritten ganz nah 
dabei sein? Dann tanz doch einfach mit...

Du bist männlich und willst auch oder 
besonders in der fünften Jahreszeit eine 
fetzen Gaudi haben? Dann bist Du in 

unserem Männerballett genau richtig.

Zu denen über 30, also unseren Oidn, 
fühlst Du Dich hingezogen! Du weißt, Du 
bist genau die Richtige, denn Du bist jung 
genug für jede Gaudi. Na dann ab zum 

Training, jeden Mittwoch...

Du weißt, dass nichts geht - ohne Dich! 
Hinter den Kulissen wirst Du mit großem 
Applaus empfangen, hier wird jede 

helfende Hand gebraucht.

1.

2.

3.

4.

5.



Präsidentin
Christine Rygol
Terofalstr. 125
80689 München
Tel. 70 83 04
Fax. 70 93 96 86
E-Mail. info@faschingsclublaim.de
Homepage. www.faschingsclublaim.de

Sie möchten

O uns engagieren   O  bei uns mitmachen

O einen Rückruf    O uns sponsern

O  sonstiges

 _________________________________________________________________

 _________________________________________________________________

 _________________________________________________________________

 _________________________________________________________________

 _________________________________________________________________

Bitte ausfüllen und der oben angegebenen Adresse zukommen lassen.
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